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Amtsblatt der Landeshauptstadt Innsbruck



Fabrik Fesar in Wien, Iamaica-Rum, Syrmier-Slibo«

N"ih, Eiprowein und besonders englische Rocks-Drofts»

Fruits (Friichlenzucker).



genehuiigt der Statthalter Erzh. Carl Lndwig, „daß der

aus deui bisherigen Neuplatze und den Bauplätzen des

Realschulgarlens entstehende größle Platz der Stadt nach

Höchstdessen seliger Gemahlin den Namen Margarcthcnplatz und die in denselben cinmündeude schöne Bürgerstraße den Namen CarIs»Straße erhalte".



lü. empfiehlt die Wagncr"sche Bnchhandlnng 25» verschieden"

.Kalender und Taschenbücher für 185!»; davon is! heule

üi)ch derKrakauer Tchrcibkalendcr bekannt.



beginnt die Armen-Direktion >nit der Ausgabe der Nenjahrs Entschnldignnge.larlcn für das Jahr l85!>. die eine

„Eiscnbahnkartc Innsbruck Kufslein init Nandvignetten, welche die an der Eisenbahn liegenden Gegenden

in lreuer Al"dildüiig darstellen", zeigten.



15. erhall die Universitätsbibliothek als Geschenk des llnler

richtsiüinistcriiims ,"^ Bände ans der Bnchersammlung

des Philologen Gottfried E r m a n n .

24.
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findet die Vröffnnngsfahrt der Nnleriniilaler Eiseubah,,

slalt. «Siehe Teile -".)



Vas Wichtigste vom letzten Monat

Otlober ll»5«:

2. stirbt Obcrstndicnrat

«0 Jahre alt.



Prof. D r . Michael Pirchstaller,



4. wird das „Haus der Jugend" in der

(Nr. 71) seiner Bestimmung übergeben.



Gumpvstraße



!>. begeht der Rector magn. Univ.-Prof. D r . Hans Kinzl

den 60. Geburtstag.

findet auf der Betonpiste des Flughafens Kranebitten

vor zirka 25.000 Zuschauern das 1. Innsbrnckcr FlugPlatz-Automobilrcnncn statt.


Messehalle.

7. findet im Großen Stadtsaal ein Schaufrisieren des österreichischen Weltmeistcr-Frisenrteams statt.

— wird in der Mar.imilianstraße N r . 43 das ncne Heim

der Familienhelferinnen eingeweiht.

— ist der Neubau des Eckhauses Kiebachgasse Nr. ti, eiuc

der letzten Bombenruinen der Altstadt, vollendet.

9. bis 11. tragen die öffentlichen Gebäude wegen des Ablebens Papst Pins" X I I . Tranerbeflaggnng. (Siehe hiezn

„Amtsblatt" Nr. 10, Seite 1.)

11. zelebriert Bischof D r . Paulus Rusch in der St.-IakobsPfarrkirche in Gegenwart des Landeshauptmannes wie



der Spitzen der Behörden ein feierliches Requiem für

den verstorbenen Papst.

— findet zum 50. Jahrestag der Weihe der Pradler Pfarrkirche eine große Lichtcrprozession unter Teilnahme von

S r . Gn. Abt Stöger von Mitten uud Bürgermeister D r .

Lugger statt.

12. wird die Maria-Theresicn-Ausstellung in der Hofbnrg,

die 50.000 Besncher besichtigt hatten — wobei 10.000

Kataloge verkauft wurden —, geschlossen.

17.



eröffnet das beliebte Salzburger Marionetten-Theater

im Großen Stadtsaal ein mehrtägiges Gastspiel.



20. wird die neugestaltete sozialwissenschaftliche Stndienbncherei im Ärbeiterkammcrgcbände der Öffentlichkeit

übergeben.

2l». stirbt der weitbekannte und beliebte Stadtftfarrer Anton

Plattncr von Amras, 5,2 Jahre alt.

— findet anläßlich des „Tages der Fahne" die Angclobung

der ncn eingerückten Soldaten nn Klosterkasernhof statt.

27. stirbt F r . Therese Molk, die Seniorchefin der bekannten

Lebcnsmittelhandlungen, 86 Jahre alt.

28. wird die nene Turnhalle der Handelsakademie ihrer Bestimmung übergeben.



Neuerscheinung

„ A l t - und Neupradl - Eiu Heimatbuch." M i t einer Karte

nnd 87 Abbildungen zusammengestellt von D r . Fritz Steinegger. Innsbruck 1958. Preis 8 W.—. — Der eigentliche

Anlaß für die Herausgabc der vorliegenden Schrift war der

50jährige Bestand der Pfarrkirche Pradl. Daher haben dieser

Festschrift auch Bürgermeister D r . Alois Lugger nnd Propst

D r . Heinz Hnbcr Geleitworte mitgegeben. Der rührige Herausgeber, Staalsarchivar D r . Fritz Steinegger, der schon

zwei ähnliche w^hlgeluugene Büchlein über Hötting und

Willen, man kann fast sagen, aus dem Boden gestampft hat,

brachte dieses reichbcbilderte Heimatbuch auf Veranlassung

von Stadtpfarrer Eonsil. Alsons Kröß mit zehn Abhandln»gen in wenigen Monalen zustande. Drei Beiträge hat Steineggcr gleich selbst beigesteuert, nämlich eine Kirchcngeschichte,

eine Liste der Seelsorger nnd eine Übersicht über das wichtigste, Pradl betreffende Schrifttum.

Gleichzeitig mit seiner Kirche konnte auch Stadtpfarrcr

(5ousil. Alfons Kröß, Chorherr des Stiftes Willen, fein 35jähriges Jubiläum als Pfarrer von Pradl feiern. Er legte

seiue Erfahrungen aus dieser ^eit in dem Bericht „25 Jahre

Pfarrer in P r a d l " nieder, überdies lieferte der rührige

Seelenhirte die Beiträge „Ans der Pradler Schnlchrmiik

(1851—1958)" nnd „Pfarrliche Ingendbelreunng in Pradl".



Weiter zurück greift noch K a r l Paulin in seinem so herzlich

gehaltenen Anfsatz „Pradler Erlebnisse nnd Erinnerungen",

in dein er auch seinem einstigen Frennd, den nm Pradl wie

Innsbruck hochverdienten Ehrenbürger der Stadt, Hans

Hörtnagl (mit gnter Abbildung!), gebühreud erwähnt.

„Innsbrnck-Pradl in der Vorzeit" beschreibt der bckaunle

Geologe Dozent D r . Georg Mutschlechncr nnd zeigt die Bedeutung der S i l l für Pradl auf: auch Erdbeben nnd Überschwemmungen führt er an. Das von dem nimmermüden

Sammler historischer Daten von Pradl, Adolf Schuler, ;»r

Verfügung gestellte Material verarbeitete Frieda Lackner zur

Abhaudlung „Ans der Geschichlc von P r a d l " . Schließlich hat

D r . Ekkardt Sanscr „Die Kirchen von Pradl in lunsthistorischer Schan" beschrieben, wobei er einen eigenen Abschnitt der neuerbantcn Schutzengellirche widmet. Anch die

Beteiligung des akademischen Bildhauers Hans Bnchgschwentcr an der Ausstattung her Pfarrkirche seit 1W7 w i r d aufgezeigt und gebührend gewertet.

D i r Heransgabe dieses Büchleins bereichert wieder cineu

Innsbrncker Stadtteil nm ein wertvolles Heimatbnch. Der

geringe Preis von ;ehn Schilling ermöglicht jedermann die

Anschaffung, die besonders auch für die reifere Schuljugend

zu empfehlen ist.

D r . 5t. Schadelbaucr








